
in Menschen investieren

Fundación Paraguaya wurde mit dem Gedanken gegründet, dass 
KleinstunternehmerInnen erfolgreich eigene Geschäfte gründen kön-
nen, zum eigenen Wohl und dem ihres Umfelds, wenn sie in betriebs-
wirtschaftlichem Know-how geschult werden. Schon bald wurde jedoch 
klar, dass es nicht fehlende Fähigkeiten der KleinstunternehmerInnen 
waren, die das Wachstum ihrer Geschäfte bremsten, sondern die Tat-
sache, dass sie keine Kredite bekamen. Der Erfolg einer Geschäfts-
idee hing davon ab, ob ein kleiner Kredit gewährt wurde oder nicht.  

Laura Benitez besucht die landwirtschaftliche 
Oberschule von Fundación Paraguaya.

LANDEN WAAR OIKOCREDIT ACTIEF IS

Chancen durch Bildung und Kredite 

Länderinformation 
Name des Landes:

Paraguay

Hauptstadt:

Asuncion

Einwohnerzahl:

6,4 Millionen

Einwohner unter der Armutsgrenze

19,4%

Sprachen:

Spanisch (Amtssprache), Guarani 

(Amtssprache)

Wichtigste Erwerbsquellen:

Baumwolle, Zuckerrohr, Sojabohnen, Mais, 

Weizen, Tabak, Maniok, Obst, Gemüse, 

Rindfl eisch, Schweinefl eisch, Eier, Milch, 

Nutzholz

Wichtigste Exportgüter:

Sojabohnen, Futtermittel, Baumwolle, Fleisch, 

Speiseöle, Strom, Holz, Leder

FUNDACION PARAGUAYA
Projektpartnerinformation



Zweck des Darlehens
Oikocredit bewilligte einen direkten Kredit in 

Landeswährung von 10 Milliarden PYG (1, 78 

Mio. EUR) an die Fundación Paraguaya de 

Cooperación y Desarrollo, der in zwei gleichen 

Tranchen von je 5 Milliarden PYG in den Jahren 

2007 und 2008 ausgezahlt wurde. Der Kredit 

wurde verwendet, um das Mikro� nanz-Portfolio 

aufzustocken und mehr benachteiligte Menschen 

zu erreichen. 

Kleinstkredite schaffen in Paraguay 

viele Arbeitsplätze, da es aufgrund 

begrenzter staatlicher Angebote und 

unzureichender Infrastruktur wenig reguläre 

Beschäftigungsmöglichkeiten gibt. Die 

selbstständige Erwerbstätigkeit ist ein wichtiger 

und unverzichtbarer Faktor der Wirtschaft in 

Paraguay.

Oikocredit: Entwicklungsförderung mit 
Privatkapital
Die Entwicklungsgenossenschaft Oikocredit 

stellt Kredite und Investitionskapital 

bereit. Für Kleinunternehmer geschieht 

das über Mikro� nanzinstitutionen in 

Entwicklungsländern. Handelsgenossenschaften, 

Fairhandelsorganisationen und kleine und mittlere 

Unternehmen werden direkt � nanziert. Oikocredit 

wird privat durch den Verkauf von Anteilen 

� nanziert: Einzelpersonen und Organisationen 

investieren in Oikocredit. 

Wir bieten unseren AnlegerInnen einen doppelten 

– � nanziellen und sozialen – Gewinn. Sie erhalten 

nicht nur einen bescheidenen � nanziellen Ertrag, 

sondern können auch sicher sein, dass ihr Geld 

verwendet wird, um die Armut zu bekämpfen, den 

Fairen Handel zu unterstützen und die natürlichen 

Ressourcen unseres Planeten zu bewahren.

Soziales Wirkungsmanagement ist eine vorrangige 

Aufgabe für Oikocredit. Wir beobachten soziale 

Wirkungsindikatoren, um sicherzustellen, 

dass unsere Mikro� nanzpartner die richtigen 

Zielgruppen erreichen und Leistungen anbieten, 

die das Leben der Menschen positiv verändern. 

Insbesondere geht es uns darum, Menschen auf 

dem Land und landwirtschaftliche Projekte zu 

erreichen und Frauen zu stärken.

Wir haben derzeit fast 500 Millionen € bei über 

860 Projektpartnern in mehr als 70 Ländern 

investiert. Die Nähe zu unseren KundInnen 

und die Kenntnis ihrer Märkte durch unsere 

MitarbeiterInnen vor Ort sind die Grundlage 

unserer Arbeit.

35 Jahre erfolgreiche Arbeit haben uns gezeigt, 

dass Finanzierungen ein wirksames Mittel zur 

Entwicklungsförderung sind.

Seit 1985 verfolgt Fundación Paraguaya das 

Ziel, Männer und Frauen mit der entscheiden-

den Kombination von Krediten und Bildung 

zu stärken. Die Stiftung gilt als Pionier der 

Bildungs- und Kreditangebote für Unter-

nehmerInnen in Paraguay. Heute ist sie im 

ganzen Land aktiv und betreibt 17 regionale 

Geschäftsstellen und ist an über 136 Orten 

präsent.

Am Anfang stand eine zufällige Begegnung 

mit der Mikro� nanzorganisation ACCIÓN 

International, die zu einer 20-jährigen Partner-

schaft der beiden Organisationen führte. Nach 

dem Ende der Diktatur von Alfredo Stroessner 

öffnete sich Paraguay 1989 für die Außenwelt. 

Für die Fundación Paraguaya ergab sich eine 

neue Möglichkeit zur Zusammenarbeit mit 

dem Staat. Außerdem wurde klar, dass das 

Land Arbeitskräfte mit mehr Wissen über 

wirtschaftliche Zusammenhänge brauchte, 

die dem Wettbewerb auf dem zunehmend 

globalen Markt gewachsen waren.

Kleine Kredite für kleine 
Unternehmen
Heute vergibt Fundación Paraguaya Kredite 

an fast 40.000 Kleinunternehmen und betreibt 

zwei Ausbildungszentren. Die durchschnitt-

liche Kredithöhe beträgt 296 USD, und ein 

Drittel der Kundschaft sind Frauen. Die Kredit-

summe der Frauen ist etwa 38% niedriger als 

die der Männer, da die meisten Frauen über 

Dorfbanken Kredite aufnehmen. Fast ein Drit-

tel der KundInnen haben nur die Grundschule 

besucht, zwei Drittel eine weiterführende 

Schule und 1% sind AnalphabetInnen. 60 % 

der KundInnen stammen aus dem städti-

schen, 40% aus dem ländlichen Umfeld.

Chancen und Bildung
1995 startete Fundación Paraguaya gemein-

sam mit Junior Achievement International das 

Programm „Ausbildung für Unternehmertum“, 

das Schulkindern die Möglichkeit gibt, sich 

als Jungunternehmer auszuprobieren und 

sie zu den UnternehmerInnen von morgen 

ausbildet. 

Eine Herausforderung für Paraguay besteht 

darin, die wirtschaftliche Entwicklung in länd-

liche Gebiete zu bringen. Fundación Paragu-

aya eröffnete 2002 eine landwirtschaftliche 

Oberschule, die ein neues Konzept erfolgreich 

umsetzt: die Schüler betreiben selbst einen 

schuleigenen Bio-Bauernhof und lernen so 

die Theorie in die Praxis umzusetzen. Laura 

Benitez (Foto auf der Vorderseite) ist eine der 

160 SchülerInnen der Landwirtschaftsschule. 

Die 18-Jährige ist in ihrem dritten Ausbil-

dungsjahr und träumt davon, einmal Tierärztin 

zu werden.

2008 erweiterte die Fundación Paraguaya ihr 

Bildungskonzept und führte einen Ausbil-

dungsgang für Gastgewerbe und Tourismus 

ein. Die Schüler bewirtschaften ein kleines 

Hotel und können dadurch die � nanzielle 

Tragfähigkeit ihrer Schule verbessern. Das 

Schulgeld deckt etwa 3% der Kosten, und die 

Schule erwirtschaftet 300.000 USD pro Jahr 

und trägt sich damit selbst. 

Investoren und Partner der 
Fundación Paraguaya
Als nichtstaatliche Nonpro� t-Organisation 

schüttet die Fundación Paraguaya keine 

Dividenden an ihre Mitglieder aus. Gewinne 

aus dem Hotel und dem Landwirtschafts-

betrieb mit Schafen, Kühen, Hühnern und 

verschiedenen Anbaukulturen � ießen in die 

Organisation zurück und stärken ihre Arbeit. 

Der Überschuss wird als Kapital für das Mikro-

� nanzprogramm und zur Deckung der Kosten 

der landwirtschaftlichen Oberschule und des 

Junior-Achievement-Programms verwendet.

Die Fundación Paraguaya arbeitet seit 2007 

mit Oikocredit zusammen. Oikocredit unter-

stützt vor allem die Mikro� nanz-Aktivitäten der 

Organisation mit einem Kredit von 2 Millio-

nen USD, der das Mikro� nanz-Gesamtportfo-

lio von insgesamt 13 Millionen USD ergänzt.

Mikrofi nanzkundin von 
Fundación Paraguaya.
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